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Jubiläumsveranstaltung der Ausstellung „Vergessen? Verdrängt?“ 
 
LandFrauen-Ausstellung macht nach 10 Jahren Station im Freilichtmuseum Molfsee bei Kiel 
 
Rendsburg/Molfsee – „Vergessen? Verdrängt?“ heißt eine Ausstellung des 
KreislandFrauenverbandes Rendsburg-Eckernförde über Zeitgeschichte und Landfrauenalltag im 
„Dritten Reich“ und in der Nachkriegszeit von 1930 bis 1950. Seit 10 Jahren ist sie an 22 Orten im 
Norden bereits zu sehen gewesen. Jetzt macht sie „Jubiläumsstation“ im Schleswig-Holsteinischen 
Freilichtmuseum Molfsee, wo dies am 28. Mai um 11.00 Uhr im Haus Arentsee im Rahmen einer 
Veranstaltung gewürdigt wird.  
 
Unter dem Motto 10 Jahre Ausstellung „Vergessen? Verdrängt?“ - 10 Jahre besondere Begegnungen 
und Eindrücke wird Bärbel Wittern, damalige Kreisvorsitzende und Sprecherin des Arbeitskreises in die 
Ausstellung einführen und anschließend gemeinsam mit weiteren Mitgliedern des Archiv-Arbeitskreises 
die Stationen eines spannenden Weges vorstellen. Die Ausstellung zeigt auf großen Bildtafeln Fotos 
und zeitgeschichtliche Dokumente, die mit erklärenden Texten von Dr. Doris Tillmann, Direktorin des 
Kieler Stadtmuseum, versehen sind. Anschließend sind Gespräche und Diskussionen gewünscht, bevor 
die Veranstaltung mit einem kleinen Imbiss zu Ende geht. 
 
2001 war die Ausstellung zum ersten Mal in Rendsburg präsentiert worden. Ein Arbeitskreis bestehend 
aus Bärbel Wittern, Ursula Bose, Elke Grafe, Ursula Sinn, Dorle Först, Gretel Jarck, Anne-Katrin 
Horstmann, Wiebcke Petersen, Dörte Lüthje und Marie Ratjen (verst.) sammelte mit wissenschaftlicher 
Unterstützung durch die Direktorin des Kieler Stadtmuseums, Dr. Doris Tillmann, ein Jahr lang 
Aussagen von Zeitzeugen, Dokumente, Exponate und Fotos zum Thema.  
Im Zentrum der Ausstellung, die bis zum 25. September in Molfsee zu sehen sein wird, steht nicht die 
Frage nach Verantwortung für die politische Entwicklung, sondern auf welche Weise das System 
funktionierte.  
 
Über eine Berichterstattung freuen wir uns. 
 
Bild zur honorarfreien Verwendung 
BU: Sie brachten die Ausstellung auf den Weg: v.l. Gretel Jarck, Dorle Först, Dr. Doris Tillmann, Ursel Sinn, 
Anne-Katrin Horstmann, Bärbel Wittern, Ursel Bose, Marie Ratjen, Elke Grafe 
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